
1 

Ortsbeirat    R ö t h g e s 
 

 

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

 
Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 17.05.2017 

 
Tagesordnung  

 
TOP Beratungsgegenstand 
  

Bürgerviertelstunde 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
  
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
3 
 
4 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

  
5 Nachrücken eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat 
  
6 Liegenschaft DGH, „Schankeinrichtung“ 
  
7 
 

IKEK- Projektidee „Ortskernentwicklung“ 
 

Mitglieder Anwesend  Abwesend  Protokoll Nr.: 7 / 2017 

Döring, Jürgen X  Datum: 17.05.2017 

Emrich, Stefan X  Ort:   DGH 

Göritz, Monica Petra X  Ortsbegehung: --- 

Grimm, Thomas X  Sitzungsbeginn: 20:05 Uhr 

Kühn, Thorsten X  Sitzungsende: 22:30 Uhr 

Mohr, Harald (OV) X  Schriftführer: Stefan Rupp 

Römer, Michael X  

Rupp, Stefan X  

Zenke, Manuel  X 

 

 

Ferner sind anwesend:  Magistrat Herr Wolfgang Baumgartner 

 Stadtver-
ordnete --- 

 
Zuschauer/ 
Geladene 

Gäste 

Herr Günther Labuda (Vorsitzender Seniorenbeirat) 
Frau Melanie Anders (Seniorenbeirat),  
Herr Ernst-Rudolf Schmidt (FCBM Fanclub) 
Frau Madlen Leidner (FCBM Fanclub) 
Anja Döring (Nähclub)  
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8 
 
9 
 
10 
 
11 
 
12 

Erhaltungs- und Pflegemaßnahmen 2017 
 
700 Jahre Röthges 
 
Mitteilung 
 
Anfragen 
 
Verschiedenes 

 
 
 

Beratung: 
 

TOP Detail Art 1 
HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

1  M  Der OV begrüßt die OBR sowie die Gäste im Saal und 
eröffnet die Sitzung. 

2  B  
Der OBR ist beschlussfähig, Einladungen wurden 
ordnungsgemäß zugestellt und im Mitteilungsblatt sowie in 
der Tageszeitung veröffentlicht. 

3  B  Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

4  B  
Das Protokoll Nr.6 der Ortsbeiratssitzung vom 
22.02.2017 wird in vorliegender Form einstimmig 
genehmigt. 

5  M  

Der Ortsbeirat begrüßt offiziell das neue Ortsbeiratsmitglied 
Frau Monica Petra Göritz.  
(Frau Göritz ist durch den Mandatsverzicht von Herrn Dieter 
Wengorsch in den OBR nachgerückt). 

6.1 B  

Der OV beantragt für den TOP 6 Rederecht für die 
geladenen Gäste aus der Vereinsgemeinschaft. 
Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 
 

6 

6.2 M  

Renovierung DGH 
Anstehende Renovierungsarbeiten des DGH in 2017: 

• Eingang Kellertür + Kellerfenster (2.JH 2017) 
 
• 2 neue Fahnenstangen vor dem DGH (2.JH 2017) 

sind bereits zugesagt und werden hoffentlich noch 
vor der Wahl installiert. 

 
Ernst-Rudolf Schmidt (Hausmeister DGH) erläutert das 
Angebot eines ortsansässigen Malerbetriebes für die 
ehrenamtlichen Renovierungsarbeiten im DGH. 
Folgende ehrenamtlichen Renovierungsmaßnahmen sind 
durch den BMFC-Röthges und Nähclub Röthges in ihrer 
Funktion als Hausmeister geplant: 
 

• Ausbessern und Streichen des kleinen Saals 
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• Ausbessern und Streichen des großen Saals 
• Ausbessern und Streichen des Treppenhauses 
• Erneuerung der Lochplatten über den Schiebetüren 
• Erneuerung der Vorhänge 

Die Renovierungsarbeiten durch den BMFC Röthges 
werden in Eigenleistung durchgeführt. 
Fachliche Unterstützung kommt durch den ortsansässigen 
Malermeister der Fa. Dittrich, der seine Dienste ebenso 
unentgeltlich zur Verfügung stellen wird. 

M  

Schankeinrichtung DGH 
Ernst-Rudolf Schmidt erläutert das Angebot der Fa. Walz für 
eine neue Schankanlage.  
Der Stadt wurde bereits durch die Fa. Walz vorab, trotz 
anderweitiger Absprache, ein Eingebot zugesandt. 
Der OV stellt fest, dass vermutlich ein Additionsfehler und 
somit ein „erhöhter Endbetrag“, eine Überarbeitung des 
Angebotes durch die Fa. Walz notwendig macht. 
Dennoch soll zeitnah ein entsprechender Antrag an die 
Stadt Laubach, bzw. an die IKEK Steuergruppe / 
Handlungsfeld 2 ausgearbeitet und vorgelegt werden.  
 

6.3 

B  

Dem BMFC- Röthges wird gem. einstimmige Beschluss des 
OBR empfohlen, ein erneutes vollständiges Angebot 
einzuholen, welches: 

• eine Einbauzeichnung mit Abmessungen enthält, 
welche die Theke im Aufstellraum dargestellt. 

• eine Außenverkleidung der Theke im Angebot enthält 
• Die Theke soll aus hygienischen Gründen nach 

unten baulich geschlossen sein. 
 

7  M  

Die für die Ortskernentwicklung gezeigten Flächen gehören 
entweder nicht zum Ortskern von Röthges, oder befinden 
sich im Privatbesitz. 
Die Leerfläche im Baugebiet „Auf dem Hofdriesch“ ist bereits 
als Ausbaustufe 2 des Neubaugebietes ausgewiesen 
(Erschließung in 2018). Als weitere Projektidee wurde in der 
IKEK- Dorfwerkstatt  der Fußweg in das Neubaugebiet von 
Projektfirma „proRegio“ favorisiert.  Der Ortsvorsteher wird 
gesondert eine Stellungnahme dazu dem Bauamt vorlegen. 
 

8  B  

Folgende Erhaltungs- und Pflegemaßnahmen sind in 2017 
geplant: 

• Friedhofshalle  
o Heckenschnitt, Efeu-Mauerbewuchs 

beseitigen, ggf. neuer Schutzanstrich 
• Am Lutherweg oberhalb der Friedhofsmauer und 

„Auf der Burg“ 
o Mulchen, Bäume schneiden 

• Sitzgruppe Jahrtausendplatz 
o Streichen, Robinien beseitigen 

• Sitzgruppe in der „Wäschbach“ 
o Streichen und ausbessern 



4 

Ortsbeirat    R ö t h g e s 
 

 

1 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

• Sitzgruppe oberhalb Neubaugebiet südl. „Freiäcker“ 
o Erneuern 

• Sitzgruppe Buchbäumchen 
o Teils erneuern, teils streichen 

• Liegebank am „Buchbäumchen“ 
o Die von der Stadt gem. Tourismuskonzept 

abgefragte Örtlichkeit für eine Liegebank, soll 
gem. einstimmigen Beschluss des OBR beim 
Buchbäumchen nördlich „Eichköppel“ 
aufgestellt werden.  

o Der OV legt hierzu eine Stellungnahme dem 
Tourismusbüro vor. 

 

9  M  

Der OV beantragt für die Beratung zum TOP 9 Rederecht 
für die geladenen Vorstände der Vereinsgemeinschaft 
Röthges.  
Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 
Es wird festgestellt, dass nur die Vorstände der BMFC-R, 
Nähclub und Feuerwehr anwesend sind. Der Vorsitzende 
des OGV ist entschuldigt. 
 
Angeblich wird im Jahre 2022 Röthges 700 Jahre alt (1322 
Ersterwähnung Arnsburger Urkunde). Hierzu sollen durch 
Bürger und örtliche Vereine/Gruppierungen im Vorfeld Ideen 
zu nachfolgenden Themen gesammelt werden: 

• Zeitraum für Feierlichkeiten 
• Konstituierung eines Festausschuss 
• Durchführungsart („evtl. stehender Festzug“) 
• Ortschronik (nach April 1521 Reiseroute Luther)  
• Ehrendenkmäler, alte Gebäude vor 1849 usw. 

Zu diesem Ereignis sollen regelmäßig Informationen 
gesammelt werden. Derartige Veranstaltungen (z.B. Ob-
bornhofen) in Nachbargemeinden können dazu als Anhalt 
dienen. 
 

10  M  

• Der OV teilt mit, dass 2017 die Dorf-/Vereinsge-
meinschaft eine JHV, eine Grillhüttenreinigung und 
Aufstellen des Vereinsbaumes mit Bürgerbacken 
durchgeführt wurden. 

• Dem OV wurden an dieser JHV 50,- €  
zweckgebunden zur Anschaffung von Hundtoiletten 
gespendet/übergeben. Da wegen anderer Projekte 
im Dorf zeitnah keine Hundetoiletten angeschafft 
werden, wird der Betrag an die Vereinsgemeinschaft 
zurückgewiesen und der Ortsbeirat entlastet. 

• Am 17.04.2017 entstand durch Schneefall eine 
Gefahrenstelle durch Baumschaden in der 
Wilhelmstraße (Spielplatz), welche durch Mitglieder 
des OBR entschärft wurde. 

• Jugendsammelwoche 27.03.-10.04.2017, hatten sich 
Jugendliche des örtlichen Jugendraum bereit erklärt, 
allerdings hatten die Jugendlichen den Termin 
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vergessen und hatten danach keine Zeit mehr die 
Sammlung durchzuführen.  

• Am 20.04.2017 wurde eine „Ortsbefahrung“ durch 
OV Mohr und Herrn Riddel durchgeführt. 
Angesprochene Gewerke wurden hierbei 
aufgenommen und sind bis heute schon Teils 
umgesetzt. (so z.B. Fußweg/Bank „An der Aspe“) 

• Beschlüsse der STAVO vom 10.05.2017 wurden 
mitgeteilt, 

• Der Haushalt 2017 ist noch nicht genehmigt, somit ist 
auch kein Verfügungsgeld für den OV überwiesen. 
Einige Kostenerstattungen wie für Dorfplatz wurden 
bereits vom OV privat vorgelegt. In 2016 wurde erst 
am 01.06. überwiesen. 

 

11  M  

Der OV wurde von Bürgern wegen der hiesigen angeblich 
schlechten Trinkwasserqualität angefragt. 

• Der OV gibt einen Überblick über die einzelnen 
Wasserwerte gem. dem Laubacher Nachrichtenblatt 

• Alle Werte befinden sich innerhalb der gesetzlich 
festgelegten Toleranzen. 

12  M  

Ordnungsangelegenheiten:  
Vor dem unbewohntem Anwesen Burgstraße 2  ist die 
Wasserrinne voller Erde und mit Graß bewachsen. Zudem 
erscheint der Dachstuhl des Backsteinhauses 
einsturzgefährdet. Bzgl.  dieser Gegebenheiten sollte der 
Grundstückseigentümer ermittelt und benachrichtigt werden. 
  
Aufgabenverteilung  
Um Vorgänge im OBR zügiger zu bearbeiten, soll wie 
nachfolgend vorgeschlagen eine interne Aufgabenverteilung 
vorgenommen werden: 
10.   Zentrale Steuerung, Finanzen, Bau- und Planungsrecht 
20.   Kultur, Brauchtum und Betreuung von Vereinen 
30.   Jugend, Senioren und Soziales    
40.   Naturschutz, Öffentliche Sicherheit und Ordnung  
50.   Unterhaltung städtischer Einrichtungen und Bauwerk  
60.   Umwelt, Landwirtschaft und Forsten   
70.   N.N.       
Details hierzu sind noch im OBR zu erarbeiten und werden 
intern geklärt. Die „verantwortliche Abverfügung“ zu den jew. 
Sachverhalten verbleibt weiterhin beim OV. 
 

 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
______________________    _____________________ 
(Harald Mohr), Ortsvorsteher    (Stefan Rupp), Schriftführer 


